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A n fra g e b e a n t w o,r t u_n ß 

Die-AbgoM ach u ,nz e u~dGenossen haben am lovMärz dQJ o an den 

Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte ,Betriebe eine schriftliche 

,l~nfrage, betreffend die .Aufnahme von entlassenen -haimatvertribenen Eisen

bahnern, geriohtet, in der sie den Bundesminister fragten, ob er bereit 

sei, im Rahmen der gegenwär~igen PersonaleinsteIlungen auoh die Wiederauf

nahme von etwa 50 am Wiederaufbau des Verkehrsnetzes beteiligt gewesenen 
I 

heimatvertriebenen Eisenbahnern anzuordnen. , , 

In Beantwortung diese~ Anfrage teilt Bundesminister Dipl.-Ing. 

Wal d b run n erfolgendes mit. DieÖsterreiohischen Bundesbahnen 

haben im Zuge von Neue~nstellungen bereits seit längerer Zeit heimatver

triebene Eise~bahner berüoksiohtigt, die mit Ende des zweiten Weltkrieges 

auf 6sterreiehisohem Staatsgebiet zurüokgeblieben waren, bzw. dieses 

!laoh ihrer Ausweisung aufgesuoht haben. Zum grossen Teil waren diese 

heimatvertriebenen Eisenbahner 1945/46 bei der Senkung dee damals stark 

überhöhten Pereonalstandes entlassen worden, weil sie zu dieser Zeit 

nooh nioht die 6sterreiohische Staatsbürgersohaft ~esessen haben. 

Solohe Wiederaitlstellungen kö~y:an na,türlioh nur naoh Massgabe des 

Bedarfes 'und der Einhaltung diiil:t' bestehenden Aufnahmebedingungen, die ins

besondere die körperliohe und geistige Eignung betreffen, durohgeführt werden •. 
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